
 
 

 
 

Weilheim i.OB, 07.11.2017 
 
 
 
 

E I N L A D U N G  
 

zur Sitzung des 

Hauptausschusses 
 

am Mittwoch, 15.11.2017 

im großen Sitzungssaal des Rathauses 

Öffentlicher Teil 

Beginn: 8.30 Uhr 

Beratungspunkte siehe Anlage 1 
 

Nichtöffentlicher Teil 

Beratung im Anschluss an den öffentlichen Teil 

Beratungspunkte siehe Anlage 2 
 
 

 

 

 

Markus Loth 
1. Bürgermeister 
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Anlage 1 zur Hauptausschuss-Sitzung am 15.11.2017 

 
Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil 

 

1. Bekanntgaben 

2. Weilheimer Kulturprogramm 2018 und 2019 – (20 Jahre Weilheimer 

Kulturprogramm) 

3. Niederlegung des Mandats als Stadtrat – Gerhard Trautinger - Listennachfolger 

4. Anfragen, Dringlichkeitsanträge 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anwesenheitsliste 
für die Hauptausschusssitzung vom 15.11.2017, um 8.30 Uhr 

1. Stimmberechtigt: 
 
☒ 1. Bürgermeister Markus Loth   
☐ Angelika Flock     
☒ Petra Hofer     
☒ Jochen Knittel     
☒ Marion Lunz-Schmieder   
☐ Ingo Remesch     
☒ Dr. Eckart Stüber    
☒ Tillman Wahlefeld    
☒ Walter Weber     
☐ 2. Bürgermeister Horst Martin 
☒ Stefan Zirngibl (bis 15.00 Uhr) 
☐ Florian Lechner 
☐ Anton Schreitt 
☐ Klaus Gast 
☒ Saika Merx 
☐ Karl-Heinz Grehl 
☐ Ragnhild Thieler 
☐ Susann Enders 

2. Anwesend nicht stimmberechtigt: 
a) Vom Stadtrat: 2. Bgm. Horst Martin, StRätin Ragnhild Thieler 
 
b) Aus der Verwaltung: Fr. Groß, Fr. Liebmann, Hr. Scharf, Hr. Schlosser (Bürgerh.), 
          Hr. Spirkl 
 
c) Sonstige: 

3. Schriftführer: Fr. Groß  
 
4. Presse:  Weilheimer Tagblatt, Fr. Lindner 
 
5. Beginn: 8.30 Uhr 
 
6. Ende:  8.50 Uhr öffentlicher Teil 
          15.30  Uhr nichtöffentlicher Teil 
 
7. Anmerkungen: 
 

Weilheim i.OB, 15.11.2017 
 

Vorsitzender:       Schriftführerin: 
 
 
Markus Loth       Karin Groß 
1. Bürgermeister      Leiterin der Hauptverwaltung 
 



Tagesordnungspunkt  Ö 18/2017 
Weilheimer Kulturprogramm 2018 und 2019 (20 Jahre Weilheimer Kulturprogramm) 
 
Vorgang: 
Herr Arneth stellte die Vorhaben für das Kulturprogramm  2018 und für die Festspiele 2019 
vor. Er bedankte sich bei der Stadt Weilheim und seinen Vertretern im Stadtrat für das 
Vertrauen und die treue Unterstützung des vom Verein „Freunde des Weilheimer Theaters“, 
den „Weilheimer Festspielen“ und Johannes Enders (Ammertöne) nunmehr bald 20 Jahre 
lang organisierten Programmes. Die gute Zusammenarbeit und das inhaltliche Angebot 
wurde von Bürgermeister Loth und den Vertretern der Fraktionen ausdrücklich gewürdigt, 
insbesondere der Einsatz von Frau StR Thieler und Herrn Arneth. Herausgehoben wurde 
das Engagement des Bezirks Oberbayern, der mit seiner Förderung der Festspiele die 
überregionale Bedeutung des Kulturstandortes Weilheim in hohem Maß anerkennt. Die 
Festspiele bekommen vom Bezirk die höchstmögliche Förderung. Herr Bürgermeister Loth 
erinnerte an die Bedeutung des Kulturangebotes für die Anerkennung der Stadt Weilheim als 
Oberzentrum. 
 
Herr Arneth bat den Ausschuss, neben der Genehmigung für die Durchführung des 
Kulturprogrammes 2018 auch bereits die Genehmigung für das Jahr 2019 zu erteilen. Es sei 
angesichts der großen und attraktiven Vorhaben für das 20-jährige Jubiläum (Wiederholung 
der ersten Produktion „Brandner Kaspar“ in der Hochlandhalle und der Produktion „Die 
Feuerzangenbowle“ im Stadttheater) notwendig, frühzeitig in die Planung zu gehen und vor 
allem die Spieler rechtzeitig zu verpflichten. 
 
Beschluss: 
Die vorgeschlagenen Vorhaben von Herrn Arneth wurden einstimmig genehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis:  9 : 0 
 
 
Tagesordnungspunkt  Ö 19/2017 
Niederlegung des Mandats als Stadtrat Gerhard Trautinger - Listennachfolger 
 
Vorgang: 
Herr Stadtrat Trautinger bat mit Schreiben vom 17.10.2017 um die Entbindung seines 
Mandats als Stadtrat. 
 
Vorschlag: 
Es wird festgestellt, dass 
 
 dem Antrag auf Niederlegung des Stadtratsmandats durch Stadtratsmitglied Gerhard 

Trautinger stattgegeben wird, 
 
 Herr Michael Lorbacher als Listennachfolger für die SPD in den Stadtrat der Stadt 

Weilheim i.OB nachrückt. 
 
Gutachten: 
Dem Vorschlag wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis:  9 : 0 
  

 
 


